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Intelligenz-Blatt ; 


Bezirk der Königlichen Negierung zu Danzig. 


—— 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir i m Peſt⸗Lokal. 5 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. ö 
100. 
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No» Donnerſtag, den 30. April. 1848. i 


0 N 1 
Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 28. und 29. April 1646. 
5 Der Königl. Sänger Herr C. Mantius aus Berlin, Herr Kaufmann F. Wolff 
aus Bromberg, log. im Engliſchen Hauſe. Herr Maler Feldmann aus Tilſit, Herr 
Lithograph Fiſcher und Herr Graveur Wahl aus Berlin, Herr Oberjäger Pom⸗ 
merenke aus Raſtendurg, Herr Kaufmann Channenſohn aus Königsberg, log. im 
Deutſchen Haufe. n 5 


— — 


5 Bekanntmachung. 
1. Dee nach unſerer Verfügung vom 9. October 1845 (Amtsblatt No. 43.) 
auf pier Silbergroſchen pro Stück feſtgeſetzte Preis der Blutegel bleibt auch für 
die Zeit vom 1. May bis Ende October dieſes Jahres unverändert. > 
Danzig, den 24. April 1846. a | 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
KEN TI SF EHE ANIS. 
2 Alle diejenigen, welche bei dem in der Johannisgaſſe No. 1373. hieſelbſt 
wohnhaften Pfandverleiher Mendel Hirſch Roſenſtein Pfänder eingelegt haben, wel⸗ 
che ſeit ſechs Monaten oder länger verfallen ſind, werden hiedurch aufgefordert, 
dieſe Pfänder annoch vor dem auf den a i ® 
: 19. (Neunzehnten) Mai d. J. N 
und nöthigenfalls auf die folgenden Tage vor dem Herrn Auctionator Engelhard 
in der Johannis gaſſe No. 1373. anftehenden Auctionstermine eingulöfen, oder enn 
fie gegen die contrahitte Schuld gegründete Einwendungen zu haden vermeinen fols 


ten, ſolche uns zur weitern Verfügung anzuzeigen, widrigenfalls mit dem Verkaufe 


— — 


* 7 . 7 


t 


— 912 — 
N 


der, in Kleidungs ſtücken, Pretiofen und verſchiedenen andern Gegenſtänden beſtehen⸗ 
den Pfandſtücke verfahren, aus dem einkommenden Kaufgelde der Pfandgläubiger 
wegen ſeiner in dem Pfandbuche eingetragenen Forderungen befriedigt, der etwa ver» 
bleibende Ueberſchuß au die Armenkaſſe abgeliefert, und demnächſt Niemand weiter 
mit einigen Einwendungen gegen die contrahirte Pfandſchuld gehört werden wird. 

Danzig, den 9. März 1846. 5 7 

Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
3. Zur Verpachtung an den Meiſtbietenden 

1) 1 Rohrnutzung in den Schloſſgräben zu Naſſenhuben vom 1. Januar 1847 

is 1851, ; 

2) der- in Naſſenhuden belegenen Gtundſtücke: des großen Außendeichs, des 
ſchmalen Gartens, des Waldſtücks, des Gartens rechts vom Schloſſe, des 
Holzſeldes, des großen Gartens, des Kruggrundſtückes Hochzeit No. 23., vom 
1. Mai 1647 bis 1851 iſt ein Termin in Naſſenhuben auf d. 15. Juny 1346, 

Vormittags 10 Uhr, im Schulzen⸗Amte angeſetzt, zu welchem Pachtluſtige ein⸗ 
geladen werden. Die Bedingungen können beim Gutsbeſitzer Herrn Collins 
in Gr. Böhlkau eingeſehen worden. 

Danzig, den 28. April 1846. 


Das Directorium der v. Conradiſchen Stiftung. 
— äü¶Uœ¹e— — — 


TCT 
4. Die geſtern Abend um 7 Uhr erfolgte . Entbindung ſeiner lieben 
Frau von einem gefunden Töchterchen, zeigt ergeberft an . 


Danzig, den 29. April 1846. 
C. A. Nowitzky. 


J. a f 


5. Zaur ſchmetzloſen, unfehlbaren und radicalen (nicht palliativen) 


Heilung der Huͤhneraugen 77 
ind eingewachſenen Nägel Ay 


— — 
empfiehlt ſich Unterzeichyeter, und macht beſonders die an erſterem Uebel Leidenden 
auf das neueſte Erzeugniß der Chemie, den: ch 

Balsamum Hepar Sulphuris martiale,_ 
aufmerkſam. Ven 9. 1 Uhr Vorm. u. 2—6 Nachm. bin ich in meinem Logis No. 
674. am Brodtbänken⸗Thor Ifte Etage zu ſprechen. 0 
b Ludwig Oelsner, autoriſirter Hühneraugen⸗Operateur. 

6. Ju der Gerhard'ſchen Buchdruckerei find für einen mit den nöthi⸗ 
gen Schulkenntuiſſen verſehenen Setzerlehrling und für einen kräftigen Druk⸗ 
kerlehrling Stellen offen. 
8 Tiſchtergeſellen, die mit Särgen gut Beſcheid wiſſen, finden Beſchäftigung 
Goldſchmiedegaſſe No. 1096. f u 


NE 
22 5 PPP 
5 a 5 € 


.. heater⸗ Anzeige. 5 
3% Donnerſtag, den 30. April, erſte Gaſtdarſtellung des Königl. Kam⸗ 3 
„ merſängers Herrn Mautius, Lieder⸗Vorträge: (Nach 18 


* dem iſten Akte des Luſtſpiels.) 1) Arie aus der Zauber⸗ & 
3% flöte »Dies Bildaiß ꝛc.« (Nach dem Luſtſpiel.) 2) »Ihr ur 
3% lichten Sterne“ von Kurſchmann. 3) Die Heimath von 8 
2% Krebs. 4) Mein Herz iſt am Rhein, von Speyer. 5) 18 
* Der blaue Montag, von Taubert. > 
2 (Wegen Krankheit des Herrn Richter bleibt die Oper »Stra⸗ r 
3% della“ bis Freitag ausgeſetzt. Die Berühmtheit, in welcher Herr & 
3 Mantius als Liederſänger ſteht, verheißt durch die Wahl obiger 9 
2% Piegen dem verehrt. Publikum einen genußreichen Abend.) * 
2% Dazu: Chriſtoph und Renate. Frau Schwanfelder wird 1 
* vor ihrem Scheiden von der Bühne hierin zum letzten Male aufs SE 
7 treten. 3 ö 
& Freitag, den 1. Mai, Stradella. (Herr Mantius wird außerdem noch 
2% ein Mal und zwar Sonntag auftreten.) E 
8 F. Gense. 3 


N ER DIESE ER EEE EEE SET ERRREHEIEHREREHEH TIERE SEHE SELENE STE 
5 Der Königl. Hof⸗Opern⸗ und Kammerſänger Herr E. Mant ius hat 
die außerordentliche Gefälligkeit mein Concert durch ſeinen unübertrefflichen Geſang 
zu verherrlichen, und beeile ich mich das kunſtliebende Publikum auf den hohen Ge⸗ 
nuß aufmerkſam zu machen. Auch erlaube ich mir zu bemerken, daß ich am her⸗ 
tigen Tage mit dem Herrn Direktor Genee mich für die nächſte Saiſon geeinigt 
habe. N 0 A. Janſon. 

Billetts A 15 Sgr. find im Theatet⸗Bureau, Langgaſſe No. 363., ſowie Senn⸗ 
tag an der Kaſſe zu haben. — 5 ; 


10. CGSEZCSENarT 0a i 
Beute Donnerſag muſikaliſche Abend⸗Unterhaltung een 

der Familie Strach. Bra mer. 
VVV 
22 11. Einem hochgeehrten Pudlikum die ergebenſte An⸗ 1 
dr zeige, daß das Table d'höte in meinem Gaſthauſe Hotel de % 
278 Danzig vom 1. Mai d. J. um 2 Uhr beginnt. 55 
er 2 Rembo ws ki. 2. 
IRRDETEDENE TEE = CC Rene» Eat og Se 
12. Ein Mädch. wünſcht bel Herrſchaſt. zu näh., Sch. Meer 302. Hent. Kartaſch. 


13. Ein geütterer Burſche kann in meiner Seiden⸗ und Bandhandlung fegteih 


Rung. 


i (i) 


placitt werden. 


| N 914 
4 N a x 1 
14. Meyer's Universum Ar. Bd. fi. 2 rtl. 24 far. f. 1 rtl. Bulwer, Pelhan, 
Leinwbd. 12: fgr.; Calderon d. Leben e. Traum, 73 fg. Chemuſſo, Peter Schlemühl, 
6 ſgr.; Stein's Geographie 3 Bde. Hibfrbd. ft. 43 rtl. f. 1 ttl.; Preuß. Hausbibel 
25 fgr.; Ergänzung. u. Erläut. d. Geſetze d. Juden betreff. fi. 2 rtl. f. 20 ſgr.; 
Kretſchmer, Friedrich Wilhelm III. 18 Lief. eplt., ſt. 3 rtl. f. 223 ſgr.; Blech, Ges 
ſchichte d. 7 jähr. Leiden Danzigs, 2 Bde. 20 fgr.; Ciceronis opera omnia, 2 rtl.z 
Hevelii Selenograpbia (ſehr gut erhalten,) f. 55 rtl. Shakſpeares ſämmtl. 
s Werke, 12 rtl.; Weſtphal Logarithmen, 20 ſgr.; Livius römiſche Geſch. überf. von 
. Oertel, 8 Bde. m. Stahlſt. Hieb frzbd., 15 rtl. zu haben in der Antiquariatsbuchhand⸗ 
BE lung von Theodor Bertling, Hl. Geiſtgaſſe 1000. 
SSS eee 
5 15 Einem hohen Adel und hachgeehrten Publikum mache ich hie- N 
Val mit die ganz ergebenste Anzeige, dass meine Cigarren- und Tabacks- 
Be 6 Handlung durch directe Zusendungen aus Hamburg, Bremen und Am-. 
1 V sterdam aufs Reichhaltigste sortirt ist, und bitte hiemit, mich auch fer- 
ner des geschenkten Zutrauens zu würdigen. : 
Y ö 8 R. A. Wagner, am Johannisthor, 
ea a ee S ee ee net > 208 U 


e 


15 Da alle nicht zu gehöriger Zeit erneuerten Looſe entweder anderweit ver⸗ 
kauft oder an die General⸗Lotterie-Ditection in Berlin zurückgeſandt werden müſſen, 
ſo mache ich die reſp. Spieler hierdurch darauf aufmerkſam, daß die Ziehung der 
d4t1en Claſſe 93ſter Lotterie am 7. Mai beginnt. Rotz o ll, 

— N Wollwebergaſſe 1992. 
17. — Madame Amalia Steeg, zweiten Damm 1285., bezieht mein ächtes 
Eau de Cologne double, welches ich hiermit Einem reſp. Publikum ergebenſt an⸗ 


zeige. e Johann Maria Farina. 
Cöln, am Rhein, den 2. April 1846. Re 
18. Fraueng. 834. wird ſehr gut u. ſchmackhaft zubereitetes Mittagseſſen in be⸗ 
liebigen Gerichten zu mäßigen Preiſen verabreicht. 
5 19. Alle Sorten Poſamentier⸗Arbeiten werden ſehr billig angef. Breitg. 1137. 
x 20. Am 16. d. M. hat ſich ein Wachtelhund eingefunden; wird derſelbe bis z. 
2. Mai von dem Eigenthümer nicht abgeholt, wird er verkauft hohe Seigen 1185. 
21. Wer ein brauchbares Billard zu verkaufen hat, melde ſich Poggenpfuhl u. 
Borſtädtſchen Graben⸗Ecke Ne. 398. ! 
22.5 Eine geſunde Amme iſt zu erfragen Portchaifengaffe No. 572. 
- Kördanz, Geſindevermietherin. 


BEER AMET ARE EN 


23. Anfangs Fleiſchergaſſe 152. iſt eine Hangeſtube m. Meub. zu vermiethen. 


I 
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. 24. Das Haus Töpfergaffe 73. mit 5 St., Geſindeſt., Speiſek., Küche, Keller, 

h Hof, iſt zu vermiethen. Nachricht Baumgactſchegaſſe 214 

N 25. Eine Stube mit Meubeln iſt Plautzengaſſe No. 384. zu vermiethen. 

| . 26. Altſt. Graben 1326. in d. Nähe des Holzmarkts iſt e. Stube m. M. z. v. 

\ 27 Korkenmachergaſſe No. 787. iſt eine Stube, Küche, Kammer zu vermiethen. 

% — 2 : — 1 7 


hr 


28. Die obere Etage des Hauſes Scharrmachergaſſe 1981.5. 
ſtehend in vier zuſammenhängenden Zimmern nebſt Zubehör, iſt an ruhige ſtille Ein⸗ 
wohner, am liebſten an einzelne Herren, jedoch vom Civil, zu bermiethen und kann 


ſogleich bezogen werden. Zu Michaeli kömmt daſelbſt auch die Hange⸗Etage 
frei; ſolche beſteht in drei Zimmern, einer Kammer nebſt allen Bequemlichkeiten. 
Männliche ſowohl als weibliche Bedienung kann überwieſen werden. 8 

M. Toöpfergaſſe 75. iſt eine Untergeiegenheit, in welcher ein Materialgeſchaft 
betrieben wird, zu vermiethen und October rechter Zeit zu beziehen. Das Nähere 
erſten Damm No. 1122. 3 8 ; 

30. Eine Stube mit Haus flur, Herd und Bodenkammer iſt zu vermlethen und 
gleich zu beziehen Langgaſſe No 2001. bei 5 G. Rindfleiſch. 8 
31. Kleine Hoſennähergaſſe No. 865. iſt eine Stube mit Meubeln nach der 
Kangenbrücke zu vermiethen. 5 


32. Hun degaſſe No. 236. iſt ein nett meublirtes Zimmer zu vermiethen. 
5 155 Sachen zu verkaufen in Danzig. 


Mobilia oder bewegliche Sachen. 


ö Das Optiſche um Meteorologiſche 
; iS III Banren-2ager von C. Müller, it auf's neue aſſortirt 
Ar mit den feinften Rathenower Conſervations⸗Brillen u. Aus 
gengläfern in Silber, Neuſilber, Horn und feinſter Stahlfaſſung, Schlel⸗, Staub⸗ u. 
Staar⸗Brillen, Brillen⸗Etuis, Leſe⸗ u. Brenngläſer, botaniſche a. einf. Lupen, dopp. 
u. einfache feine Lorgnetten, Feruröhre, doppelte u. einfache Theaterperſpective und 
Hörmaſchinen in m. Sorten p. p. Ferner: Alkoholometer, Alkalimeter, Barometer, 
Thermometer i. m. Sorten, (auch zu Sticketeien), Saccharometer, Lunge⸗ u. Biet⸗ 
prober p. p.; ferner empfiehlt noch eine große Auswahl der feinften Zeichneninſtru⸗ 
mente hier am Orte, welche ſogar in Berlin von den erſten Meiſtern nicht ſauberer 
gearbeitet werden können. NB. Es werden auch Brillengläſer eingeſchliffen u. Ge 
genſtände in vorſtehender Art reparirt von C. Müller, Schnüffelm., a. d. Pfarrhofe. 
Seegers 
© 34. Durch meine auf der Leipziger Meſſe perſonlich gemachten Einkäufe 0 
iſt mein Lager in goldenen und ſilbernen Cylinder⸗ r Anker⸗ und 3 


Duplex ubren beſter Qualität vollſtändig aſſortirt, welche ich zu billigen 

aber feſten Preifen empfehle. H. E. Pfanuenftiel, 
BR | Kanggafle Ne. 531. 

— r .. ̃ n ᷣͤ 


> 
3, Eine große Sendung Stiefel, Wiener Leder⸗, 
Maroquin⸗ und Serge de berri- Schuhe, ſo wie 
Kinderſchuhe in allen fehlenden Num nern empfiehlt 
8 Max Schweitzer. 
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36. Asphalt-Seyssel und Bastennes. 
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"lem sich das Material dieser Compagnie nun auch hier bei den 
schon im vorigen Jahre ‘damit ausgeführten Bauten in seiner vorzüglichsten 
Eigenschaft — als undurchdringlich für jede Feuchtigkeit — aufs „weckmäs- 

igste bewährt hat, empfehle ich dasselbe zur Deckung von flachen Dächern, 
tunen, Vorhäusern, Beischlägen, Küchen, Hofplätzen, Kellern, Brau- und 
Brennerei-Räumen, Ställen, Trottoirs u. dgl. Durch einen tüchtigen Meister 
bin ich in den Stand gesetzt, jede Bestellung aufs prompteste und beste aus- 
zuführen und bin zu jeder ferneren Auskunft gerne bereit. 
i A, J. Wendt, 
Heil. Geistgasse No. 978., gerade gegenüber der Kubgasse. 


Champagner ist billig zu verkaufen; wie auch stets ein La- 
ger guter ausländischer Cigarren zu billigen 
relsen vorräthig im Comtoir bei Siegfried Weiss, Langenmarkt 446. 


38. Polka-Cigarren empfiehlt bei guter Waare und solidem Preise 
R. A. Wagner, am Jehannisthor. 


„ 100 Stuͤck Mouſſelin de Lain, die 5 und 6 
tl. gekoſtet, find wieder a 3 rtl. 10 fgr. zurückgeſetzt, bei 2 
Cohn, erſten Damm. 


40. Cblner Bruſt⸗Caramellen, das Neueste, befänftig.; auftsſ. 
f. d. Bruſt, b. Catharrhen, Reitzhuſt. u. and. Hals⸗ u. Bruſtbeſchw., ſo wie Dresd. 
u. Berl. Malzſirup Malz⸗, Mohrrüb.⸗ u. Bruſtbonbon gleicht. f. Huſt., Heiſerk., Ver⸗ 
ſchleim. p. verk. allein acht d. Niederl. Fraueng. 902. 5 
1. Ein Reſt gute Saatwicken ganz eu bei 

; Carl H. Zimmermann, Fiſchmarkt No. 1586. 
42. Veränderung halber iſt ein ganz neuer, eleganter Schlitten wohlfeil zu ver⸗ 
kaufen. Reflectirende belieben ihre Adreſſe mit der Bezeichnung A. G. im Intel⸗ 
ligenz⸗Comtoir abzugeben. . 
43. Mer Hnarkräuterwaſſer u. Pomade v. E. Vogelhaupt empfing nach wie 
ie 7 vor in Niederlage C. Müller, Schnüffelm. a. d. Pfarrhof. 
44. Ein moderner Stuhlwagen wie ein einfpänniger Leiterwagen iſt Breitg. 1183. z. V. 
45. Gute allgelagerte Hamburger und Bremer Cigatten ſollen Breitgaſſe 1219. 
laut Factura verkauft werden. 5 


46. Neue Modelle in Hüten und Hauben von der Leipziger Meffe, erbielt 
* > Mar Schweißer. 


47. Ein guter runder Ofen und alte Fenſtern find Heil. Geiſtgaſſe No. 959. 


Nachmittags zwiſchen 2 und 4 Uhr zu verkaufen. 


37. Holl. Heringe /i Gebinden à 20 Sg. ma 1 Rest 


Bar I ee En Ei So 


1 
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48. In der Brauerei am Alten Schloß, Rittergaſſe No. 1639., iſt von jetzt | 
ab fortwährend Braunbier, Putziger Bier und Halbbier zu haben. in 
3 u rt: 
49. Einige Pfunde Anis, Catharinen⸗Pflaumen, Haar⸗ und Mafaron Nudeln 
um zu räumen ſehr billig, jo wie ſammtliche Gewürz⸗Waaren zu möglichſt billigen 
Preiſen empfiehlt G. Rindfleiſch, Langgaſſe No. 2001. 


— 


Immobilis oder unbewegliche Sachen. . 


50. Das dem Gutsbeſitzer Carl Otto Friedrich v. Sanden zugehönge, in der 
rechtſtädtſchen Hintergaſſe unter der Servis⸗-Nummer 121. und Vorſtädtſchen Gra⸗ 
ben No. 471. und No. 11. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt 
auf 7980 Rthlr. zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Re⸗ 
giſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll den 8 N 

5. (fünften) Juni 1846, Vormittags 11% Uhr, 


an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 


Königl. Lande und Stadtgericht zu Danzig. N 
51. Folgende Gebäude, welche ſich auf dem, der 
Frau Wittwe Gerlach zugehörigen, in der Vorſtadt Langfuhr sub Servis⸗No. 35. 
gelegenen Grundſtücke befinden, ſollen auf freiwilliges Verlangen, nach der Wahl 
der Käufer, einzeln oder im Verbande, zum Abbrechen verkauft werden. a 
1) 1 Scheune, 397 lang, 217 tief, 107 6“ hoch, mit gebohlten Drefch: 
2) 1 Scheune, 387 lang, 287 6, tief, 1016“ hoch u. Dielen. 
3) 1 Stallgebäude, 66“ lang, 24“ 6 / tief, 11“ hoch, welches einen Raum auf 
6 Pferde und 3 Kühe, 1 Kutſcherkammer, Wagenremiſe, Schweine-, Hühner⸗ 
und Holzgelaß enthält, ſämmtlich mit Pfannen gedeckt und zum Theil mit 
Eichenholz geſtändert. ü 25 
Es iſt hiezu ein Licitations-Termin auf 
Freitag, den 1. Mai d. J., Nachmittags 3 Uhr, 
an Ort und Stelle anberaumt, wozu Kaufliebhaber mit dem Bemerken eingeladen 
werden, daß die Verkaufsbedingungen im Termine bekannt gemacht werden ſollen. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen auſſerhald Danzig. 
Immodilia oder unbewegliche Sachen. 
52. Das Erbpachts⸗Mühlengrundſtück des Johann Gottlieb Hohmann zu Niedorowo, 
welches zu vier pro@ent capitaliſirt, auf 2516 Rthlr. 39 Sgr. 8 Pf. und zu fünf - 
proCent capitaliſitt, auf 1623 Rthlr. 23 Sgr. 4 Pf. abgeſchätzt worden iſt, ſoll 
am 28. Juli d. J. Vormittags IL Uhr, 
an erdentlicher Gerichtsſtelle in Riedorowo ſubhaſtitt werden. Taxe, Hypothekenſchein 
und Bedingungen ſind in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Berent, den 11. April 1846. 
Patrimonial-Land⸗Gericht. 


— 18 — 


Getreidemarkt zu Danzig, 

vom 24. bis incl. 27. April 1840. 
1. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel find 35644 kaſten Getreide über⸗ 
baupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 1284 2ſt. unverkauft + — it. Beipsihert: 


Weizen. 


Roggen. | Wicken. Gerſte. 8 Erbſen. 


1. Verkauft Laſten: . . 2182 44 | = he. SER nr 
Gewicht Pfd. 127-132; 120 | — — — — 
Preis, Rthlr. 14631613 — | — — — | Sa 

J 
2. Unverkauft! Laſten:. a 27 | 69 — 18 63 8 

| | 

II. Vom Rande: 122 gr 36 
d. Schffl. See. N 78 51 | 50 | 3 60 | 46 
* 


Thorn paſſirt vom 22. — 24. April 1846 und nach Danzig beftimmt: 


20 Laſten — Saft. Weizen. 3 
10 3 „Roggen. 

4 „ 350 Erbſen. 
5 14 19 Rips. 
i 57 11 CLeeinſaat. 


